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Zugerberg-Trophy geht wieder los
Die Zugerberg Finanz Trophy ist volljährig. Bei ihrer 18. Ausgabe trumpft siemit einigenNeuheiten auf.

TimoDainese,CEOdesPresen-
ting-Sponsors Zugerberg Fi-
nanz, bringt es auf den Punkt:
«DerEnthusiasmus fürdieTro-
phy ist beeindruckend. Gross-
artig, wie viele Menschen sich
durch dieses einzigartige For-
mat bewegen lassen.»

DemEnthusiasmusbegegnen
dieOrganisatorenmitFortschritt.
ZudenbisherigenZeitmessmög-
lichkeiten mit Stempelkarte,
Sportuhr,Mobile-Appundmanu-
ellemEintragenkommt«Strava»
dazu. Wer dort ein Konto hat,
kann dieses mit seinem Trophy-
Konto verknüpfen. Bei «Strava»
sind alle Trophy-Strecken als so-
genannteSegmentehinterlegt, so
wirdmanneuautomatisch inder
Rangliste der Zugerberg Finanz
Trophyaufgeführt.

Höhenmeter
lohnensich
Die Höhenmeter-Challenge
führte imletzten JahrzuTeilnah-
merekorden auf praktisch allen
Bergstrecken. «Mit der Lancie-
rung der Höhenmeter-Challen-
ge konntenwir einenVolltreffer
landen», freut sichDainese und

ergänzt: «Wir wollen nicht ein-
fach Sponsor sein. Wir wollen
entwickeln und selbst dabei
sein.» Darum belohnt sein
Unternehmen die fleissigsten
SportlerinnenundSportler auch
dieses Jahr; wer 2000, 4000
oder sogar 8000 Höhenmeter
überwindet,dürfe sichaufeinen
attraktiven Preis freuen.

Am 26. Februar geht es mit
der Pre-Start-Etappe los. Die
5,9Kilometer langeStreckezählt
30Höhenmeterundistdamitder
idealeEinstieg.StartundZielbe-
findensichbeiderLeichtathletik-
anlage Herti. Bei dieser «Auf-
wärmrunde» steht am Start kei-
ner der inzwischen legendären
Zeitmessautomaten. Die Zeit
kann also nicht mittels Stempel-
karte gestopptwerden.Nachder
vierwöchigen Aufwärmphase
geht es am 26.März los in Stein-
hausenmitdererstenEtappeder
RundstreckenundinAuwmitder
ersten Bergetappe auf den Hor-
ben.Alle Infosgibtesunterwww.
zugerbergfinanz-trophy.ch.

Für die Zugerberg Finanz
Trophy: Sara HübscherTimo Dainese, CEO des Presenting-Sponsors Zugerberg Finanz, freut sich auf den Trophy-Start. Bild: PD
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Vereine/Verbände:
Tipps und Tricks

Ihre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne diverse Erlebnisbe-
richte nach Veranstaltungen,
Generalversammlungen oder
Reisen entgegen, weisen in die-
ser Rubrik allerdings nicht auf
kommende Anlässe hin. Viel-
leicht helfen Ihnen unsere Tipps
und Tricks beim Schreiben Ihrer
Beiträge weiter:

FassenSie sich kurz.DieDevise
«weniger istmehr» trifft auch auf
dieseRubrik zu.Wir drucken Tex-
te von maximal 3500 Zeichen
(inklusive Leerschläge) ab.
Schreiben Sie das Wichtigste
zuerst. Ein chronologischer Auf-
bau ist gerade bei Berichten
über Veranstaltungen nicht ideal.
Haben Sie auch Mut zur Lücke.
Das Mittagsmenü oder die Ab-
fahrtszeit der Vereinsreise wer-
den nicht alle Leser brennend
interessieren.
Es gibt keine Frauen und keine
Herren – gefragt sind Vor- und
Nachnamen.
Gewinnen Sie Distanz. Texte in
der Wir-Form wirken generell
weniger professionell.
Stellen Sie die W-Fragen:Wer?
Was? Wo? Wann? Wie? Warum?
FindenSie die Antworten imText,
haben Sie gute Arbeit geleistet.
PrüfenSieNamenundFunktio-
nen. Bei den Bildern halten Sie
klar fest, wer auf demFoto zu se-
hen ist (Ausnahmen sind grosse
Gruppen).

Chamer Tanzduo gewinnt Award in Hollywood
«Best Cinematography» des internationalen Tanzfilmfestivals geht anMave Velo undCaroline Liechti.

VonRuandabisChina, vonCon-
temporary über Afro bis Hip-
Hop – es war eine breite Palette
mitdiversenHintergründenund
Konzepten vertreten amDivul-
geDancers Filmfestival 2021 in
Hollywood. Bisher hat es noch
kein SchweizerKünstler auf die
Leinwände Hollywoods ge-
schafft. Der Tanz stand im Fo-
kus derKurzfilme, jedochwur-
den ebenso packende Ge-
schichten, die Identitätsfrage
des Menschen der Grossstadt,
die Entwicklung von afrikani-
schenTänzenundStrassentän-
zer thematisiert.

Im diesjährigen Programm
stand das visuelle Erleben der
Filme imVordergrund.DasFes-
tival konnte über Wochen auf
dengrossenLeinwänden inHol-
lywood mitverfolgt und be-
staunt werden. Das MDS-Duo
wurde im Dezember sogar für
eine Bühnenperformance ein-
geladen, um ihr Können live zu
präsentieren, jedochwurdedies
wegenCoronazueinemreinvir-
tuellen Event erklärt. Das Gan-
zenunamBildschirmzuverfol-
gen,war eine andereErfahrung
fürdiebeiden.Vor allem,alsder
Tag der Preisverleihung kam.

«Wir sassen zu zweit vor dem
Bildschirmund haben uns ein-
fach selber gefeiert. Komische
Erfahrung, aber keineswegs
weniger spannend»,meintCa-
roline Liechti.

DasanfänglicheZielwurde
beiweitemübertroffen
«Es ist eine grosse Ehre, den
Preis der besten Filmkunst zu
erlangen, vorallem,wenndieser
direkt aus Hollywood kommt.
Es zeigt, dass das, was hier in
Zugentsteht,weltweit nichtnur
gesehen, sondern auch an-
erkanntundgeschätztwird», er-

gänzt Mave Velo. Das Ziel, wel-
chediebeidenTanzkünstlerhat-
ten, wurde bei weitem
übertroffen: SiewolltendieMes-
sage an die weite Welt verbrei-
ten,dassmanseinenGedanken,
Ideen und Träumen folgen soll
und sich nicht von anderem ab-
lenken lassensoll.«Doyourown
thing»meint genau das, was es
übersetzt bedeutet: «Machdein
eigenes Ding». Die «Night-
shots» in den Strassen von Zug
und Luzern haben sich deshalb
authentisch im Film bewiesen
und dem Bild den Stoff für den
Gewinnercharakter geliefert.

Die Offenheit zum kreativen
Schaffen habe viele Facetten
eröffnet und viele Bereiche ge-
deckt,mitwelchen sich die Be-
völkerung identifizieren kön-
ne.Dank der Freude amExpe-
rimentieren undder Idee, dass
dieGrenzen nur imKopf statt-
finden, seien solche Erfolge
möglich geworden, und dies
bestätigt nicht nur ihre viele
Arbeit, sondern das sei gemäss
dem InnerschweizerDuo auch
erst der Anfang.

FürMavement Dance School:
Mave Velo undCaroline Liechti
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*An alle Geschichtenerzähler, Medienverantwortlichen,
Meinungsbildner, Autorinnen, Publizistinnen, Wortakrobatinnen,
Schreiberlinge, Textschöpferinnen, Redaktorinnen, Stilisten,
Fabulierkünstler

Wer Immobilien sucht,
findet Sie noch einfacher.

Suchen Sie nicht lange:
zentralhome.ch


